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Bild 1: Lage des Projektgebietes im ländlichen Raum von Schleswig-Holstein 
 
 

Die Gemeinde Malente gehört zum Kreis Ostholstein und ist eine  
so genannte Großgemeinde. Sie liegt im Bereich der Plöner Seenplatte im  
Herzen des östlichen Hügellandes sowie im Naturpark “Holsteinische Schweiz“. 
 
Sie besteht aus dem Zentralort Bad Malente-Gremsmühlen mit den Ortsteilen 
Rachut und Neversfelde sowie den 9 Dörfern Benz, Kreuzfeld, Krummsee, 
Malkwitz, Neukirchen, Nüchel, Sieversdorf, Söhren und Timmdorf.  
 
Bevölkerung:  11.844 Einwohner, davon 7.980 Einwohner  
   in Bad Malente-Gremsmühlen 
 
Fläche:   69 qkm 
 
Bevölkerungsdichte: 171 E/qkm 

 
 

 

 
 
 
Malente-Gremsmühlen ist seit 1955 als Kneippheilbad und die Dorfschaften 
Krummsee und Timmdorf als "Heilklimatischer Kurort" anerkannt. 
 
Der Zentralort Malente-Gremsmühlen trägt das Prädikat "Bad". 
 
Verwaltung 
Zentrale Verwaltung der Großgemeinde in Bad Malente-Gremsmühlen. 
 
Dorfschaftsverfassung 
In 9 Dorfschaften werden die Dorfvorstände direkt von der Bevölkerung gewählt, 
sie haben keine Funktion als Gemeindevertretung. 
8 Feuerwehren und zahlreiche Vereine beleben den dörflichen Zusammenhalt. 
 
Schulen 
Grundschule Sieversdorf, Grund-, Haupt- und Realschule Malente 
 



Bild 2: 
 
 
 
 

Formulierte Ziele des Verfahrens: 
 
 
� Entwicklung eines Biotopverbundsystems. 

� Sicherung und Entwicklung bestehender Biotope. 

� Extensivierung empfindlicher Standorte. 

� Renaturierung der Fließgewässer. 

� Rückbau verrohrter Streckenabschnitte zu offenen Gewässern. 

� Ausweisung von Gewässerrandstreifen. 

� Naturerlebnis durch Einrichtung von Beobachtungsständen und eines ökologischen Lehrpfades  

in der Auniederung. 

� Dorfentwicklungsmaßnahmen. 

� Die Dorfschaft Timmdorf soll durch einen Fuß- und Radweg entlang der K2 mit Malente verbunden werden. 

� Erweiterung des Kläranlagenstandortes der Gemeinde Malente. 

� Lösung von Nutzungskonflikten zwischen Aufforstung, Kiesabbau, Landwirtschaft und Naturschutz. 

� Schutz, Pflege und Entwicklungsmaßnahmen für den Subkrogsee sowie für die nördlich angrenzende Niederung. 

 



Bild 3: 
 
 

Die Besitzverhältnisse im Projektgebiet vorher 
 

Die Besitzverhältnisse im Projektgebiet nachher 
 

  

 



Bild 4: Der Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen (Maßnahmen) 
 
 

 
 
Nr. 
 Wegeausbau 
51 Wirtschaftsweg in Sieversdorf 
52 Naturerlebnisweg in Malente 
 
 Naturschutzmaßnahmen 
4 T Naturnahe Umgestaltung der Malenter Au 
200 Entrohrung eines Gewässerabschnittes 
 
300-314, 318-322, 325-326, 329-331 
 Anstau für Vernässungen, Biotopanlegung, 
 Schutzzäunungen, Grünlandansaat, 
 Bildung von Sukzessionsflächen, Bepflanzungen, 
 Zäunung für die Einrichtung der Weidelandschaft, 
 Monitoring,  
 Wasserstandsanhebung in der Malenter Au 
 
 

 

Einrichtung einer halboffenen Weidelandschaft 

Kerngebiet Malenter Au 
 

 

 

 

 

Naturerlebnisweg in Malente  
(Querung der Au) 

 
 

 

Anstauwerk Teichwiese 

 
 

 

Entrohrung eines Fließgewässers 

 

Teichwiese  
nach Anstau 



Bild 5: Wiederherstellung der natürlichen Wasserverhältnisse im Fließgewässertal der Malenter Au  
einschließlich der Vernässung der Niedermoore 
 
 
 
Zur Erreichung dieses Zieles ist eine Wasserstandsanhebung in Verbindung mit einer Sohlanhebung in der Malenter Au erfolgt. 
 
 
Gemäß wassertechnischer Berechnung ist eine Sohlaufhöhung von bis zu 1 m erforderlich, um eine Vernässung der angrenzenden Niedermoorflächen  
zu erreichen. Die Sohlaufhöhung soll allen naturschutzfachlichen Kriterien der Gestaltung und biologischen Durchwanderbarkeit genügen, in sofern ist  
eine Nutzung standorttypischer Materialien des Niedermoorstandortes anzustreben. 
 
 

Sohlaufhöhung I „Eichenspaltpfähle“  Sohlaufhöhung II „Buschfaschinen“ 

      

 

 

Auf einer Länge von ca. 5 m wurden über die gesamte Gewässerbreite 
wahllos unter Beibehaltung eines Lückensystems zur Wahrung der 
Durchgängigkeit des Gewässers Eichenspaltpfähle in die Gewässersohle 
eingebracht.  
 
15 m unterhalb wurden wechselseitig Eichenspaltpfähle so angeordnet, 
dass sich eine mäandrierende Strömung einstellt. 

 Bei dieser Maßnahme wurden Buschfaschinen 
quer zur Fließrichtung auf einer Länge von 17 m 
auf die Gewässersohle befestigt.  
 
Dabei wurde auf einer Länge von ca. 3 m die 
gesamte Gewässerbreite in Anspruch genom-
men. 

 



Bild 6: Aufstellung eines Ausstellungsunterstandes 
 
 

Auf dem Naturerlebnisweg wurde an der Querung über die 
Malenter Au in 2008 ein Ausstellungsunterstand errichtet. 
 
Er soll Einwohner und Touristen mit seinen Schautafeln über 
die vereinfachte Flurbereinigung der Malenter Au informieren.  
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